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Seit 2006 führe ich den Betrieb, den meine Vorfahren auf-
gebaut haben. Für sie war es normal, regional ein- und zu 
verkaufen. Und genauso selbstverständlich ist es für mich, 
die Wertschöpfung in der Region zu belassen und unsere 
regionalen Produzenten, Unternehmer und Lieferanten in 
unseren Markt einzubinden.

Der Weg ist das Ziel. Als ich das Unternehmen meiner Eltern übernahm, begann 
für mich ein Weg, den ich immer konsequent weitergegangen bin. Nicht, um Un-
mögliches zu erreichen, sondern um zu erhalten, was meine Familie geschaffen hat: 
einen regionalen Arbeitsplatz, einen Mittelpunkt für die Menschen und Werte, die 
über Generationen bewahrt wurden. Mit der Fertigstellung unseres EUROSPAR- 
Marktes habe ich ein Ziel auf diesem Weg erreicht, für das ich unendlich dankbar 
bin. Doch viel wichtiger sind die Menschen, die mich bis hierhin begleitet haben: 
Familienmitglieder, Freunde, Geschäftspartner, Mitarbeiter, Kunden. Sie alle sind 
diesen Weg mitgegangen, manche länger, manche nur ein Stück. Doch jeder hat 
dazu beigetragen, dass er weitergeht – wohin er auch führt.
Steigt ein in unseren T2 Pritschenwagen und unternehmt mit unserem treuen 
Gefährt eine Reise zu unseren Weggefährten: zu hart arbeitenden Lieferanten, zu 
motivierten Mitarbeitern und zu den Ursprüngen unseres Geschäfts.

„W E R T E  K A N N  M A N  N U R  D U R C H 
V E R Ä N D E R U N G  B E WA H R E N .”

R I C H A R D  L Ö W E N T H A L

IMPRESSUM: 
Herausgeber und Medieninhaber: Jauker GmbH & Co KG, Schlägler Hauptstraße 14, 4160 Aigen-Schlägl. Redaktion/Projektleitung: Jauker GmbH & Co KG, Lunik2 Marketing Services GmbH 
www.lunik2.com. Text/Grafik und Layout: Lunik2 Marketing Services GmbH, Verena Regger www.texterinderherzen.at. Fotos: Hoch- und Querformat www.hochundquerformat.at, Fotostudio  
Christian Mathe www.foto-mathe.at, iStock Photos/Good_Stock, FoxysGraphic, Evgeniy Zotov, Eivaisla, Nadiinko, Panuwach, Adobe Stock/3532studio, jul_photolover, TrudiDesign, monkographic.   
Druck: Compact Delta Druck & Werbung GmbH, Pucking. 
Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für 
alle Geschlechter.



D O 
S O G T 
M A  N U 
D U

 

D O 
S O G T 

M A  N U 
D U

5

18
62

: E
IN

E
 

R
E

IS
E

 N
IM

M
T

 
IH

R
E

N
 

A
N

FA
N

G

E
IN

E
 R

E
IS

E
 B

E
G

IN
N

T

Unser Weg beginnt in einer Zeit, in der es noch gar keine Pritschen- 
wagen gab – aber eine Familie, die den Grundstein für unser heutiges Ge-

schäft legte. Seitdem ist vieles geschehen, doch die Liebe zu unserer Region 
und den Menschen, die hier leben, ist immer geblieben. Sie alle haben uns auf 
unserem Weg ins Hier und Jetzt begleitet. Und aus den vielen Begegnungen 

mit Lieferanten, Partnern, Kollegen, Freunden und Kunden konnten  
wir vor allem eines mitnehmen: Erfahrung.
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Es ist ein faszinierender Gedanke, wie 
die Welt ausgesehen hat, als unser 
Geschäft das „Licht der Welt“ erblickte. 
Wir schreiben das Jahr 1862 – das erste 
Automobil war noch nicht erfunden und 
in Österreich herrschte Kaiser Franz 
Joseph I. mit Kaiserin Elisabeth an 
seiner Seite. Eine prägende Zeit der 
Weltgeschichte, in die auch die erste 
Erwähnung unseres Familienunterneh-
mens fällt. Aus dem Jahr 1890 schließ-
lich stammt das erste Bild unseres  
Hauses, das viele Jahre lang das Zent-
rum unserer Familie sein sollte. 

Unsere Vorfahren betrieben die Urform 
unseres Unternehmens als landwirt-
schaftlichen Betrieb. Mit der Über-

nahme durch Großvater Josef Jauker sr. 
wandelte sich das Geschäft dann zum 
Regionalversorger. Schon damals stand 
der Name „Jauker“ für Kundennähe, 
Vielfalt und vor allem für Regionalität. 
Zum Einkaufen ist man nicht wegge-
fahren – zum Einkaufen ging man zum 
Jauker. Denn dort gab es alles, was man 
brauchte: frische Lebensmittel, aber 
auch Stoffe und Nähgarn und im Lauf 
der Zeit immer mehr moderne Güter, 
die die Menschen sich wünschten und 
unser Geschäft wachsen ließen. Mit 
diesen Bedürfnissen Schritt zu halten – 
und ihnen trotzdem eine Spur voraus zu 
sein – war bereits der Anspruch unserer 
Großeltern und er ist uns bis heute 
erhalten geblieben. So wie die vielen 

kleinen und großen Errungenschaften, 
die nach und nach unser Geschäft er-
gänzten.

Da wäre die Wasserversorgungs-
anlage, die Großvater Josef Jauker sr. 
1933 errichten ließ und die auch heute 
noch einen wichtigen Betriebszweig 
darstellt. Oder die Tankstelle, die in 
den 50er-Jahren gebaut wurde und die 
Menschen unserer Region noch mobiler 
machte. Auch die Erweiterung unserer 
Verkaufsfläche, die in den 80er-Jahren 
stolze 1.000 m² umfasste, war für den 
geschichtsträchtigen Weg unserer Fa-
milie ein Meilenstein. Und immer verän-
derten, vergrößerten und spezialisier-

ten wir uns weiter. Nicht, um so groß 
wie möglich zu werden, sondern damit 
jeder Kunde in unserem Sortiment 
immer das Richtige findet. Und weil 
jede Zeit ihre Herausforderungen hat, 
war es nur logisch, dass wir mit dem 
Wechsel zum Großhandelspartner 
SPAR und dem Neubau unseres Marktes 
im Jahr 2004 zum modernen Nahversor-
gungszentrum wurden. 
Wie unsere Welt wohl in 50 Jahren aus- 
sehen wird? Wir wissen es nicht. Fest 
steht: Unser Unternehmen wird sich mit 
den Jahren weiter verändern. Aber was 
unveränderlich bleibt, ist die Liebe zu 
unserer Region und das Erbe unserer 
Wurzeln.
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Von Großvater zu Vater, von Vater zu Sohn: Unser Geschäft ist ein 
echtes Familienunternehmen. Gemeinsam haben wir alle Herausfor-
derungen der Zeitgeschichte gemeistert.

Seit fünf Generationen ist sich die Familie Jauker 
der Bedeutung als regionaler Nahversorger für die 

Menschen bewusst. Über 150 Jahre lang hat unsere Familie die Gemeinde Aigen-Schlägl und ihre 
Umgebung mitgeprägt. Und stets war es uns wichtig, das Besondere unserer Re-
gion zu bewahren. Hier verlässt man sich aufeinander, hier hilft man sich gegen-
seitig und es gibt nichts, was sich nicht mit einem Gespräch lösen lässt.

DIE
GESCHICHTE
EINER
FAMILIE
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GRIAS EICH! 
I BIN DA MAX 

D I E  FA M I L I E  J A U K E R

Seit mehr als 20 Jahren steht Daniela jetzt schon an meiner Seite. Schon früh in unserer Beziehung mussten wir viele Hin-
dernisse überwinden, denn nach dem plötzlichen Unfalltod meines Vaters und meiner Geschäftsübernahme im Jahr 2006 
stellte sich unser Leben gehörig auf den Kopf. Daniela geht mit mir durch dick und dünn, dafür bin ich dankbar. Sie stärkt 
mich in meinen anderen unternehmerischen Aktivitäten neben jener als SPAR-Kaufmann. Turbulent ist unser Leben also 
allemal und so sorgt Daniela mit unseren drei Kindern Hanna, Paul und Michael für ein gutes Zuhause.

Nahversorger

17 Jahre ist unser SPAR-Markt nun jung.  
Da wir immer schon eine Spur schneller gewachsen sind als die  

Bedürfnisse unserer Kunden und die Nachfrage nach regionalen und  
Bio-Lebensmitteln immer größer wurde, entspricht der Umbau zum 

EUROSPAR ganz unserer bisherigen Firmenphilosophie.

01
EUROSPAR

Als wir unser Café eröffneten, war es unser Wunsch, einen  
Treffpunkt für Jung und Alt zu schaffen. Und das ist uns gelungen:  

Eine große Frühstücksauswahl lässt euch gut in den Tag starten und Ver-
anstaltungen wie das Maibaumaufstellen, Weinverkostungen und  

das Faschingsgschnas bringen die Leut‘ zam.

02
CAFÉ

Ob große Hochzeit, kleines Firmenevent oder private Feier  
zu Hause: Wir gestalten eure Partys unvergesslich, sorgenfrei und  
unkompliziert. Unser Catering-Service tischt euch individuell abge-

stimmte Party-Buffets auf – natürlich in bester Qualität und, wo  
immer möglich, mit frischen regionalen Produkten.

04
PARTY SERVICE

Die Wasserversorgungsanlage, die Großvater Josef Jauker sr. 1933  
baute, ist bis heute Oberösterreichs einziger kommunaler Wasserver- 

sorger in privatem Besitz. Mit etwa 30.000 m³ können wir den Großteil 
von Schlägl versorgen. Auch die Stiftsbrauerei Schlägl braut ihr  

Bier mit Jauker Wasser!

WASSERVERSORGUNG
03

Als Partner von Shell könnt ihr an unserer Tankstelle nicht nur  
tanken, sondern auch gleich in unserem Shop einen Snack mitnehmen, 

Lotto spielen oder frisches Brot für das Sonntagsfrühstück holen. Mit der  
IQ-Card bekommen Unternehmen und Privatpersonen zusätzlich  

Sofortrabatte bei jedem Tankstellenbesuch.

05
TANKSTELLE
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Würden wir all unsere Mitarbeiter in unserem Pritschenwagen mitnehmen 
wollen, so hätten sie leider nicht alle Platz. Dafür haben sie aber Platz in un-
serem Unternehmen. Denn wir sind uns unserer Verantwortung als regiona-
ler Arbeitgeber bewusst und wollen, dass sich jeder in unserem Markt wohl-
fühlt und gerne hier arbeitet. Darum legen wir nicht nur großes Augenmerk 
auf einen wertschätzenden Umgang untereinander, sondern definieren unse-
re Marktphilosophie nach drei großen Werten: Wir wollen unkompliziert, 
menschenfreundlich und modern sein. Und das spiegelt sich im freundlichen 
Umgang mit den Kunden ebenso wider wie in der Fort- und Weiterbildung 
unserer Mitarbeiter, um immer auf dem neuesten Stand zu bleiben.
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MIT 
UNS IST 
GUT 
KIRSCHEN 
ESSEN

Für mich ist es am wichtigsten, 
dass sich unsere Mitarbeiterinnen 
bei uns wohlfühlen – und dieses 
gute Gefühl an unsere Kunden  
weitergeben.

BIRGIT HAIDER
Marktleiterin
Birgit führt seit 2016 das Team unseres 
Marktes an. Diese verantwortungsvolle 
Position erfordert Fingerspitzengefühl 
und eine gute Portion Durchsetzungsver-
mögen – aber beides bringt Birgit zum 
Glück reichlich mit. Eigenschaften, die  
ihr auch dann zugutekommen, wenn sie  
in ihrer Freizeit versucht, ihre Huskys  
zu bändigen! Als Marktleiterin zeichnet 
Birgit außerdem ihr Riecher für neue  
Innovationen rund ums Thema Lebens-
mittel aus – aber auch Altbewährtes 
schätzt und wahrt unsere Marktleiterin. 
Und dieses Gespür wird Birgit in Zukunft 
auch zum Wohl unserer Kunden unseres 
neuen EUROSPARS einsetzen.

M A X  J A U K E R

V O N  M I TA R B E I T E R N  &  T E A M P L AY E R N
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Kerstin

Christine

CHRISTINE HACKL
Marktleiterin Stellvertreterin
Christine hat sich nach dem erfolgrei-
chen Abschluss ihres SPAR-Meisters als 
Marktleiterin Stellvertreterin in unserem 
Markt etabliert. Als Hauptverantwortliche 
für den Bereich der regionalen Produkte 
setzt sie ihr Wissen auch gleich in die Tat 
um. Sie pflegt engen Kontakt mit unseren 
Lieferanten, gestaltet das Sortiment und 
ist immer wieder auf der Suche nach neu-
en Ideen, um die Einkaufslisten unserer 
Kunden mit neuen, regionalen Highlights 
zu bereichern. Dabei bleibt sie als echte 
Frohnatur auch stets gut gelaunt, packt 
mit Leichtigkeit an und sorgt so im ge-
samten Team für Gelassenheit.

MARIA BARTH
Feinkost
Mit Maria haben wir im Team eine echte 
Alleskönnerin. Denn wenn man so wie 
sie über 20 Jahre lang im Betrieb ist, 
dann kennt man alle Abläufe in- und aus-
wendig! Und diese Erfahrung ist einfach 
unverzichtbar in einem so jungen Team. 
So schafft es Maria mit ihrem Humor und 
ihrem ansteckenden Lachen, die „Jungen“ 
mitzureißen und ihr Wissen unkompliziert 
zu vermitteln. Auch in ihrer Freizeit ist 
Marias Tatendrang ungebrochen. Sie ist 
eine echte Sportskanone und liebt es, mit 
ihrem Drahtesel durch unsere hügelige 
Landschaft zu fahren – und das selbstver-
ständlich unmotorisiert.

KERSTIN WÖSS
Leitung Obst- und Gemüseabteilung
Bereits die Ausbildung zur Einzelhandels-
kauffrau hat Kerstin bei uns im Jahr 2020 
mit gutem Erfolg abgeschlossen. Und 
seitdem entwickelt sich Kerstin ständig 
weiter – und das nicht nur beruflich. Auch 
privat steht bei unserer lebensfrohen 
Kerstin keine Langeweile auf dem Pro-
gramm. Obwohl sie „erst“ 20 Jahre alt ist, 
bringt sich Kerstin schon stark in unseren 
Betrieb ein, strotzt vor Ideen, bildet sich 
aktiv weiter und ist so in kurzer Zeit zu ei-
nem unverzichtbaren Puzzle-Teil im Team 
geworden. Und daher sind wir uns sicher: 
Von Kerstin werden wir noch einiges zu 
sehen und zu hören bekommen.
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Wenn wir uns mit unserer T2 Pritsche auf eine Spritztour durch unsere  
Region begeben, was finden wir da? Nicht nur frisch gemähte Wiesen und  
klare Waldluft. Wir machen auch Halt bei Menschen mit Leidenschaft und 

Visionen, die mit ehrlicher Handarbeit ihr Geld verdienen und ihre Produkte 
mit Blick auf Tierwohl und Umweltschutz verarbeiten. Das alles sind Grund- 

prinzipien, die wir im Mühlviertel schon über Generationen aufrechterhalten – 
und die die regionalen Lieferanten unseres Marktes so besonders machen.
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Bio-Hof-Fleischerei 
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BIO-HOF-FLEISCHEREI HÖGLINGER
Putzleinsdorf
Biologisch seit 1982: Das kann nicht jeder Betrieb von sich 
behaupten. Die Fleischerei Höglinger in Putzleinsdorf jeden-
falls wirtschaftet schon seit fast 40 Jahren biologisch. Und 
dass die gesamte Wertschöpfungskette entlang. Das heißt: 
Schweine aus eigener Haltung, viel Auslauf und frische Luft, 
ausschließlich heimisches, biologisches Futter, schonende 
Schlachtung und Verarbeitung an Ort und Stelle. Das Er-
gebnis dieser ehrlichen und nachhaltigen Arbeit kann sich 
sehen und schmecken lassen: Feinste Fleisch- und Wurst-
waren, die ohne künstliche Zusatzstoffe auskommen und 
nur mit Bio-Gewürzen und reinem Quellwasser produziert 
werden. Darauf können Renate Höglinger und Michael Ecker 
zurecht stolz sein. Und genauso stolz ist EUROSPAR Jauker, 
Wurst vom Schwein von Höglinger im regionalen Sortiment 
anbieten zu können.

BÄCKEREI MÜLLER
Aigen-Schlägl
Fährt man die Hauptstraße in Aigen-Schlägl ent-
lang, so kommt man unweigerlich auch an der 
Traditionsbäckerei Müller vorbei. Seit mittlerweile 
drei Generationen und fast 100 Jahren entstehen 
dort im Familienbetrieb feinste Backwaren in rei-
ner Handarbeit, die sich weit über unsere Region 
hinaus einen Namen gemacht haben. Manche 
sagen sogar, dass die Müller-Semmeln die besten 
des Bezirks sind! Und das nicht ohne Grund: In ein-
zigartiger Kombination veredelt das Team rund um 
Klaus Müller, seines Zeichens waschechter Aigner, 
hochwertige regionale Zutaten nach alten Fami-
lienrezepturen zu knusprigem Brot und herrlichem 
Gebäck. Ein exklusiver Genuss, den man einfach 
schmeckt – und den die Bäckerei Müller auch ger-
ne den EUROSPAR-Kunden zuteil werden lässt und 
täglich frisch mit dem E-Auto ins Geschäft liefert.

BIO-HOF MANDL
Minihof
„Wir sind Menschen. Wir arbeiten. Wir leben.“ – „Wir“, das sind 
Bruno und Gertrud Mandl, Bauer und Bäuerin aus Liebe und Leiden-
schaft, und ihre Arbeit und ihr Leben finden auf ihrem Bauernhof im 
kleinen Dorf Minihof statt. Der seit Generationen geführte Hof im 
oberen Mühlviertel mit seinem Grund und Boden ist ihnen Geschenk 
und Aufgabe zugleich. Aus dem Vollen schöpfen zu können, ist keine 
Selbstverständlichkeit und eine gute Ernte in Zeiten klimatischer 
Veränderung nicht nur das Ergebnis umsichtiger Arbeit am Bio-Hof. 
Erdäpfel, wertvolles Getreide und Getreideprodukte: Die Familie 
Mandl freut sich, all das ihren Kunden anbieten zu können. Dazu 
gehört auch der EUROSPAR Jauker, der vom Bio-Hof Mandl mit Erd-
äpfeln und Saaten beliefert wird. Da steckt nicht nur Liebe zur Natur 
drin, sondern auch Verantwortung für Menschen und Erde.

BIO-HOF WÖSS
Rudolfing
Auf dem Bio-Hof Wöss ist die Welt noch in Ordnung – als Pionier 
auf dem Bio-Gebiet auch kein Wunder. Schon 1993 wurde der 
Hof „biologisch“ und hat sich seitdem konsequent weiterentwi-
ckelt. Das ist nicht nur der Vordenkerrolle der Familie Wöss zu 
verdanken, sondern auch Sohn Martin. Als Rudolfinger war es 
für ihn (bio)logisch, sich in der Bioschule Schlägl seine ersten 
Grundkenntnisse in Sachen ökologischer Landwirtschaft anzu-
eignen. Im Jahr 2016 war es dann so weit und Martin übernahm 
den elterlichen Betrieb. Heute zählt der Hof 32 Kühe und eine 
hofeigene Nachzucht und bereichert Aigen-Schlägl mit frischen, 
vielfältigen Milchprodukten. Aus diesem Angebot finden sich 
Topfen, cremiges Natur- und Fruchtjoghurt sowie herzhafte Auf-
striche glücklicherweise auch im EUROSPAR von Jauker.
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Ochsenhof 
Hauer

Bio-Hofkäserei
Lang

Auf dem Hof dürfen die Ochsen 
im großzügigen Laufstall mit 
weichen Strohliegeflächen 
leben und selbsterzeugtes 
Futter genießen. Vor allem aber 
dürfen sie sich Zeit zum Wach-
sen lassen: zwischen 22 und 24 
Monate, um genau zu sein. Das 
ist auch das Geheimnis des be-
sonders zarten Fleisches – und 
einer der vielen Gründe, warum 
EUROSPAR Jauker es gern  
seinen Kunden anbietet.

Produktpalette ist groß und 
vielfältig: Frische Heu-Rohmilch 
von Kuh und Ziege in Mehrweg-
Pfandflaschen sowie Milchpro-
dukte und diverse Käsesorten 
in Bio- und Demeter-Qualität 
schmecken fein und einzig-
artig und dürfen auf keinem 
Jausenteller fehlen. Dafür sorgt 
EUROSPAR Jauker, der von der 
Bio-Hofkäserei Lang mit Ziegen-
milchprodukten beliefert wird.

OCHSENHOF HAUER
Peilstein
Was wäre eine Grillerei ohne 
saftige Steaks? Oder ein Gulasch 
ohne kräftiges Fleisch?  
Fleischfans und Kunden von 
Jauker müssen sich diese Frage 
zum Glück nicht stellen. Denn 
seit kurzem bereichert fein 
durchmarmoriertes Ochsen-
fleisch vom Ochsenhof Hauer 
aus dem oberen Mühlviertel 
das Sortiment. Mit Herzblut und 
Liebe, mit Blick auf Nachhaltig-
keit, Tierwohl und kurze Trans-
portwege haben Michaela und 
Harald mit der Ochsenhaltung 
begonnen.  

BIO-HOFKÄSEREI LANG
Obergahleiten
Spaziert man über den beschau-
lichen Hof von Veronika und 
Herbert Lang in Obergahleiten 
in Oepping, so fällt einem eines 
sofort auf: Hier fühlen sich alle 
wohl! Egal ob Mensch oder Tier, 
hier hat jeder seinen Platz und 
wird mit Respekt und Rücksicht 
behandelt. Das ist auch ganz 
die Intention der Bio-Hofkäserei 
Lang – denn nur so entstehen 
Produkte, die in ihrer Qualität 
ganz den Ansprüchen eines seit 
1991 biologisch geführten Be-
triebs entsprechen. Und die  

Stiftsbrauerei 
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STIFTSBRAUEREI SCHLÄGL
Aigen-Schlägl
An einem kommt man in der Region rund um Aigen-Schlägl 
nicht herum: Um ein frisch gezapftes, kühles Glas Schlägl 
Bier! Und das gehört zum Jauker dazu wie das Kraut zum 
Schweinsbraten – ohne geht’s einfach nicht. Zuständig für 
den regionalen Biergeschmack ist Braumeister Reinhard 
Bayer, der schon seit 35 Jahren im Stift Schlägl tätig ist. Dort 
hat er seine Lehre als Brauer und Mälzer abgeschlossen, be-
vor er „auf die Walz ging“ und als Braumeister heimkehrte. 

Seither ist er verantwortlich für die gesamte Produktion des 
wertvollsten Bieres Österreichs. Das Braugeheimnis? Es gibt 
keines – nur naturbelassenes Wasser aus dem Böhmerwald, 
Malz aus österreichischen Mälzereien, Schlägler Bio-Roggen 
und feinster Mühlviertler Hopfen. Mehr braucht es nicht, 
um vielfältige, geschmackvolle und international prämierte 
Bierspezialitäten zu brauen.

SCHUSTER BIO-EIER
Peilstein
Auf dem Bio-Hof von Familie Schuster wohnen rund 200 Hennen. 
Und „wohnen“ trifft es schon sehr auf den Punkt! Denn Monika und 
Manfred Schuster setzen alles daran, damit die Tiere für rund einein-
halb Jahre ein schönes Zuhause vorfinden und sich richtig wohlfüh-
len. Der Stall, natürlich abgestimmt auf die Richtlinien eines Bio-Be-
triebs, lässt den Hühnerdamen so viel Freilauf wie möglich. Und das 
danken die Hennen mit täglich frischen Bio-Eiern. Der Unterschied 
zu konventionellen Eiern, quasi das Gelbe vom Ei, war auch der 
Grund, warum Manfred den elterlichen Betrieb übernommen und 
ab 2008 auf Bio umgestellt hat. 

Heute führen Manfred und seine Frau Monika den Betrieb mit viel 
Liebe und beliefern den EUROSPAR Jauker mit Eiern frisch vom Huhn.
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Frisch
F.2isch

Fisch ist ein essenzieller  
Bestandteil unserer Er-
nährung und sollte am 
besten jede Woche auf den 
Tisch kommen. Das können 
unsere Kunden problemlos 
in die Tat umsetzen, denn 
unsere Fisch-Theke bei 
EUROSPAR wird jeden 
Tag frisch aufgefüllt. 

Duftendes Brot zur Jause, ein warmes Semmerl zum 
Frühstück: Das klingt nicht nur gut, sondern ist auch ein 

Stück Tradition bei uns in Österreich. Darum beliefern fünf 
regionale Bäcker (u.a. die Bio-Hofbäckerei Mauracher) 

unseren Markt regelmäßig mit frischem Brot und Gebäck. 
In Zeiten von Industrie- und Massenware ist das Bewahren 
dieses alten Handwerks für uns nicht nur Auftrag, sondern 
Selbstverständlichkeit, weswegen wir mit unseren regiona-

len Partnern auch weiterhin eng zusammenarbeiten. Lebensmittelverschwendung kommt uns nicht 
ins Haus! Dem Negativ-Trend weggeworfe-
ner Lebensmittel stellen wir uns im EURO-
SPAR Jauker entgegen, indem wir unser Pro-
dukt-Angebot so exakt wie möglich planen. 
Das Ergebnis: Nur 0,8 % unserer angebotenen 
Lebensmittel werden nicht verkauft. In unse-
rer Branche ein absoluter Spitzenwert, auf 
dem wir uns aber natürlich nicht ausruhen 
werden. Bis wir diese Zahl weiter reduzieren 
können, spenden wir einen Großteil an den 
Sozialmarkt des Roten Kreuzes und somit an 
all jene, die es wirklich brauchen.

Plastikmüll ist ein großes Problem 
für unseren ganzen Planeten. Doch 
es ist eines, an dessen Lösung auch 
wir aktiv arbeiten – indem wir unse-
ren Kunden die Möglichkeit geben, 
plastikfrei und nachhaltig einzukau-
fen. Dafür stellen wir ihnen Spender 
vollgefüllt mit 30 ausschließlich re-
gionalen Produkten zur Verfügung: 
vom Saatgut über Haferflocken und 
Mehl bis hin zu Nudeln. Unsere 
Kunden können ihre eigene Tupper-
ware mitbringen und die gewünschte 
Menge abfüllen. So nimmt jeder 
genau das, was er braucht, und spart 
Ressourcen, Verpackung und Geld.

Mehr als 2.000 regionale Produkte, mit einem BIO-Anteil von 50 %

FRISCH
GEMOLKENKNUSPRIG-

FRISCH

VOM JAUKER

6 100Mühlviertler
Biermarken

LOKALE UND 

NATIONALE 
UND

WEINE

VERSCHIEDENE

INTERNATIONALE

INTERNATIONALE

BIERE

Fleischer
Meister

unpackedJauker

Vegane Produkte sind kein temporärer Trend, sondern für viele 
unserer Kunden bereits fester Bestandteil ihrer Speisekarte. 
Darum legen wir großen Wert auf eine vielfältige Auswahl an 
Produkten für all jene, die auf tierische Erzeugnisse verzichten 
wollen. Rund 2.700 Artikel lassen Veganer-Herzen garantiert 
höher schlagen. 

Der Fleischhauer Ihres Vertrauens. Mit Bernhard Meindl aus  
Peilstein begrüßen wir einen kompetenten Neuzugang in unserem 
Team. Bernhard ist Fleischermeister und sein Hauptaugenmerk 
liegt auf Herkunft und Qualität der Fleischwaren in unserem Markt –  
und darauf, dass er unseren Kunden etwas Besonderes anbieten 
kann. Deshalb gibt es in unserem neuen EUROSPAR als echtes High-
light einen Dry Age Reifeschrank. Lasst euch überraschen.

Herrlich sattgrüne Wiesen und gemächlich grasende Kühe sind nicht nur ein Sinn- 
bild für österreichische Milch, sondern entsprechen bei unserer Mühlviertel Bio-Heu-  
milch auch genau der Realität. Der Loisnhof aus Sarleinsbach beliefert uns mit Heu-
milch in der Glasflasche, quasi frisch von der Weide direkt ins Kühlregal. Und das 
schmeckt man auch mit jedem Schluck: Denn das Heumilch-Gütesiegel bekommen 
nur all jene Lieferanten, die ihren Kühen ausschließlich frische Gräser und Kräuter im 
Sommer sowie Heu im Winter zu fressen geben. Ein Schmaus für die Heumilch- 
kühe – und hochwertige Milchprodukte für unsere Kunden.

www.jauker-unpacked.at
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„Das zu halten, 
was ich verspreche, 
ist ein Führungs-
leitsatz von mir.“ 
J A K O B  L E I T N E R
G E S C H Ä F T S F Ü H R E R
S PA R -Z E N T R A L E 
M A R C H T R E N K

Was macht eine starke Partnerschaft aus? Vertrauen, Offenheit und vor allem 
echte „Handschlagqualität“. Auch zwischen Handelspartnern wie Max Jauker 
und Jakob Leitner, Geschäftsführer der SPAR-Zentrale in Marchtrenk, sind 
diese gemeinschaftlichen Werte essenziell. Im Gespräch reden die beiden über 
die kleinen und großen Herausforderungen des Handels und wie aus ihrer 
Zusammenarbeit Freundschaft wurde.

Max, was hat dich zur Investition in den 
neuen EUROSPAR bewogen? 
MJ: Unser Markt wurde 2004 errichtet. 
Nach 17 Jahren war es nun Zeit für etwas 
Neues, um auch zukünftig am Markt zu 
bestehen und Arbeitsplätze zu sichern. 
Das EUROSPAR Konzept 2.0 von SPAR 
Österreich war das, was mich am Ende 
vollends überzeugte.

Jakob, seit wann besteht die Partner-
schaft mit der Firma Jauker?
JL: Wenn ich mich zurückerinnere, war es 
damals für den Vater von Max, als treuer 
Partner von Nah&Frisch, kein einfacher 
Schritt, zu einem anderen Handelspart-
ner zu wechseln. Max war es, der von 
Anfang an seinem Vater gut zugeredet 
und erkannt hat, dass SPAR die zukunfts-
orientierte Marke ist. Ich habe mich mit 
Max auf Anhieb sehr gut verstanden und 
aus dieser Begegnung ist heute eine 
Freundschaft – und eine echte Erfolgsge-
schichte – geworden.

Du bist jetzt seit 21 Jahren Geschäfts-
führer der SPAR-Zentrale Marchtrenk. 
Was bereitet dir rückblickend die 
größte Freude? 
JL: Die vielen tollen Begegnungen, der 
persönliche Kontakt und Austausch mit 
den selbständigen Kaufleuten, die ent-
standenen Freundschaften und gemein-
samen Erfolge.

Max, du warst ja mit 21 ein doch noch 
junger Chef. Was waren die größten 
Herausforderungen deiner Anfangszeit?
MJ: Die größte Herausforderung heute  
wie damals war sicher die Mitarbeiter-
führung. Ich habe aber daraus gelernt und 
versucht, mich in diesem Bereich bewusst 
weiterzubilden. Jetzt ist meine Tätigkeit 
zur Leidenschaft geworden, die mich 
jeden Tag ausfüllt und dankbar macht.

Gibt es heutzutage noch so etwas wie 
Handschlagqualität?
JL: Ja, davon bin ich überzeugt. In meinen 

über 20 Jahren habe ich mit unseren 
selbstständigen Kaufleuten keinen Ver-
trag benötigt, um mögliche Probleme  
zu lösen. 

Max, wie geht es dir mit diesem 
Begriff?
MJ: Ich versuche, mit meinen Geschäfts-
partnern, Lieferanten und den Mitarbei-
tern auf Augenhöhe zu kommunizieren. 
Ich sehe mich als Teil des Teams, bin mir 
aber natürlich auch der Verantwortung 
für über 50 Arbeitsplätze bewusst. 
Unsere Mitarbeiter werden für ihren 
Beitrag zum Erfolg der Firma Jauker 
hochgeschätzt. 

Was verbindet euch beide?
JL: Die Zusammenarbeit im Arbeitsalltag, 
eine langjährige Freundschaft, aber vor 
allem ähnliche Werte. 
MJ: Der Erfolg eines Unternehmens 
hängt ausschließlich mit den handelnden 
Personen zusammen. Jakob hat uns auch 
in schweren Zeiten immer seine Unter-
stützung bewiesen.  

Was macht ihr beide nach Feierabend?
MJ: Zeit mit der Familie genießen und oft 
auch ehrenamtlich für unsere Wirtschaft 
in Aigen-Schlägl arbeiten. Wenn dann 
noch Zeit ist, mit Freunden treffen und 
Sport. 
JL: Bei einem guten Glas Wein den Tag 
Revue passieren und dabei entspannt den 
Abend ausklingen lassen. Am Wochen-
enden schaffen ausgedehnte Bergtouren 
den Ausgleich. 

 
QUALITÄT

HANDSCHLAG
QUALITÄT
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Intelligente 
Gebäude-

automation

E-LADE-
STATIONEN

Akku aufladen während 
des Einkaufs

1.250 M2
Verdoppelung der Verkaufsfläche

von 600 m² auf 1.250 m²

100%
LED-BELEUCHTUNG

2540von 25 auf 
40 Mitarbeiter,
davon 5 Lehrlinge

Für
den guten
Zweck

Ein großer Teil unseres 
Werbebudgets geht an die 
Vereine unserer Region.

PHOTOVOLTAIK
kW75

versorgt uns auf nachhaltige 
Weise mit Energie.

steuert automatisch 
Beschattung, Beleuchtung, 
Heizung und vieles mehr.

SCHONENDE 
BAUWEISE
Der Altbestand wurde fast zur 
Gänze erhalten.

25trotz doppelter Verkaufsfläche – 
dank effizientem Energie- und 
Ressourcenmanagement 
im gesamten Markt

%
ENERGIEERSPARNIS

Blumenwiesen 
als Grünflächen

sorgen für die Erhaltung 
der Artenvielfalt und eine 

nachhaltige Betriebs-
anlage.
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WIR
BAUEN
AUF

Das Projekt zeichnet sich 
für mich durch das ent-
gegengebrachte Vertrauen 
gegenüber unserem jungen 
Unternehmen aus. 
Ich bin dankbar für den Zusammenhalt 
der Aigen-Schlägl'er Wirtschaft, in der 
die Firma Jauker eine besondere Rolle 
spielt.“

„Die Familie Jauker und die 
Familie Resch arbeiten bereits 
seit Generationen zusammen. 
Wir sind stolz, so einen verläss- 
lichen und guten Partner mit 
Handschlagqualität in der Re-
gion zu haben! Für die Neu-
eröffnung des EUROSPARS 
wünschen wir Max Jauker 
und seinem Team alles Gute!“

„Die Firma Jauker wird mit dem EURO-
SPAR-Markt neue Maßstäbe setzen! Nach 
der bereits erfolgreichen Realisierung der 
Loxone-Gebäudeautomatisation im Café 
Jauker wird nun auch der EUROSPAR 
mit modernster Loxone-Technik ausge-
stattet. Gemeinsam mit unserem Partner  
EP: Engleder werden sämtliche Funk-
tionen wie automatische Beschattung, 
Beleuchtung, Audio inkl. Durchsagen, 
Zutritt inkl. Nachtanlieferung, Alarm-
anlage, und vieles mehr umgesetzt. Beim 
Energiemanagement wird die Energie 
umweltschonend genutzt. So wird bei-
spielsweise der von der Sonnenenergie 
gewonnene elektrische Strom direkt in 
der Kühl- bzw. Tiefkühlanlage gespei-
chert. Wir wünschen der Familie Jauker 
viel Erfolg!“

Ehrliches Tischlerhand-
werk und regionale Produk-
tion sind zentrale Säulen der 
Wertevorstellung von 
Voll-Holz-Liebe. 
Umso schöner ist es, bei der Entstehung eines 
tollen Projektes mit regionaler Philosophie mit-
wirken zu dürfen. Vor allem der wertschätzende 
und respektvolle Umgang und eine partnerschaft-
liche Entwicklung von spannenden Lösungen 
machen das Projekt für uns zu etwas ganz 
Besonderem.“

Positive Einstellung 
und wertschätzende 
Zusammenarbeit 
sind die Grundlage 
für die lebenswerte 
Gestaltung unseres 
Wohn- und Arbeits-
umfeldes. 
Gemeinsam mit der 
Firma Jauker und 
den ausführenden 
Firmen konnten wir 
mit Café, Tankstelle 
und EUROSPAR 
schon einige, für die 
Infrastruktur der 
Region, wertvolle 
Projekte realisieren.“

F R I T Z  R E S C H , B A
G E S E L L S C H A F T E R ,  M A R K E T I N G  U N D 
KO M M U N I K AT I O N  .  B R Ü D E R  R E S C H

„Durch die Beheizung des Marktes 
mit der Kühlanlagen-Abwärme spart die  
Firma Jauker seit dem Jahr 2004 wert-
volle Energie! Gemeinsam mit der Um-
welt bedanken wir uns ganz herzlich 
für dieses tolle Engagement!“
D O M I N I K  M I T T E R M AY R ,  M B A
G E S C H Ä F T S F Ü H R E R  .  M -T E C

R Ü D I G E R  K E I N B E R G E R
C E O  .  L O X O N E

T H O M A S  N I E D E R H U B E R
T I S C H L E R M E I S T E R  .  V O L L- H O L Z- L I E B E

D I  J O S E F  S C H Ü T Z
A R C H I T E K T  .  A R K A D E

C H R I S T O P H  H E H E N B E R G E R
G E S C H Ä F T S F Ü H R E R  .  H E H E N B E R G E R  M E TA L L B AU

„

„

„

Dieses Projekt 
war natürlich eine 
große Herausfor-
derung für unsere 
Firma, aber dank 
der unkomplizierten 
Zusammenarbeit mit 
Max Jauker, Peter 
Schütz und unseren 
Elektromonteuren  
haben wir in kürzes-
ter Zeit einen tollen 
und modernen Bau 
verwirklichen 
können.“ 

Ich denke, dass in Zukunft Regio- 
nalität immer wichtiger wird und  
somit Betriebe der Region vermehrt 
zusammenarbeiten werden. Es freut 
uns sehr, dass wir bei diesem tollen  
Projekt einen Beitrag leisten dürfen.“

A N D R E A S  E N G L E D E R
G E S C H Ä F T S F Ü H R E R ,
I N H A B E R  .  E P : E N G L E D E R

C H R I S T I A N  P R I E S C H L
G E S C H Ä F T S F Ü H R E R  .
P R O J E K T. F L I E S E

„

„



„W E G E  E N T S T E H E N  D A D U R C H , 
D A S S  W I R  S I E  G E H E N .”

F R A N Z  K A F K A

Jauker GmbH & Co. KG · Schlägler Hauptstraße 14 · 4160 Aigen-Schlägl
jauker.at
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